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Verein der Freunde der Wiener Polizei 

Jahresbericht 2023 

 

 

Gratulation 

 

Am 10. Februar 2023 bestellte der Bundesminister für Inneres, Mag. Gerhard 

Karner, Dr. Gerhard Pürstl für weitere fünf Jahre zum Landespolizeipräsidenten 

in Wien. Gemeinsam mit Bürgermeister Dr. Michael Ludwig überreichte der 

Innenminister das Bestellungsdekret im Innenministerium. Der Verein der Freunde 

der Wiener Polizei gratulierte Dr. Pürstl in aller Form herzlich zur 

Wiederbestellung. 

 

Vorbemerkungen 

 

2023 war nicht nur das Jahr des 50-jährigen Vereinsbestehens, es war auch das 

Jahr der Rekorde für den Verein der Freunde der Wiener Polizei. In keinem Jahr 

davor konnten so viele Projekte und Aktivitäten realisiert werden, in keinem Jahr 

davor wurde dem Verein eine vergleichbar hohe Förderung der Stadt Wien 

zuerkannt. 

 

Allen voran gebührt Wiens Bürgermeister Dr. Michael Ludwig großer Dank, der 

den Verein durch diese Förderung in die Lage versetzt, die Wiener Polizei für die 

Dauer von zwei Jahren substanziell bei der Rekrutierung von neuen Polizistinnen 

und Polizisten für Wien zu unterstützen. Herzlich gedankt sei auch Innenminister 

Mag. Gerhard Karner und Landespolizeipräsident Dr. Gerhard Pürstl, 
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stellvertretend für alle beteiligten Mitarbeitenden des BMI und der LPD Wien, für 

die hervorragende Kooperation bei der Umsetzung aller Vereinsaktivitäten im 

Sinne der Sicherheit in Wien im vergangenen Jahr! 

 

Der Verein der Freunde der Wiener Polizei ist 2023 wiederum dort aktiv geworden, 

wo keine ausreichende Bedeckung aus den öffentlichen Regelbudgets gegeben 

war. Wir werten die hochrangige Anerkennung unserer Arbeit als Bestätigung und 

Ansporn zur Fortführung der Aktivitäten. Die Wiener Polizistinnen und Polizisten 

sollen sich auch künftig auf unsere Unterstützung verlassen können! 

 

Der Verein der Freunde der Wiener Polizei ist sich dessen bewusst, dass dies – 

neben den öffentlichen Förderungen – vor allem auch dank der Beiträge unserer 

Mitglieder und Sponsoren möglich ist. Wir bedanken uns daher sehr herzlich für 

alle ihre finanziellen Zuwendungen im Berichtsjahr!  

 

Vorstand 

 

Nach der turnusmäßigen Wahl im Rahmen der Generalversammlung am 24. März 

2023 hat sich der Vereinsvorstand neu konstituiert. Als Mitglieder wurden Mag. 

Angelika Flatz, HR Mag. Josef Koppensteiner (als Schriftführer), Mag. Ernst 

Machart (als Kassier) und KR Ing. Hans Pöcho (als Kassier-Stv.) neu in den 

Vorstand aufgenommen. Diesem gehören neben Präsident KR Karl Javurek auch 

Erika Gramann-Bettstein, MBA (Generalsekretärin), Mag. Peter Gross (Mitglied 

des Vorstands) und Dr. Franz Kosyna (Mitglied des Vorstands) als organ-

schaftliche Vertreter des Vereins an. Die Rechnungsprüfer Heinz Gehl und Mag. 

Walther Schnopfhagen wurden in ihren Funktionen bestätigt.  

 

Präsident Javurek dankte allen Funktionären für die geleistete Arbeit und das 

gedeihliche Zusammenwirken, insbesondere auch dem vormaligen Kassier Mag. 

Wolfgang Hammerer, der für eine Wiederwahl nicht mehr zur Verfügung stand, 
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sowie dem langjährigen Rechnungsprüfer Dr. Peter Stiedl, der seine Funktion aus 

Altersgründen zurücklegte.  

 

Im Zuge der Generalversammlung wurde ebenso die Verlegung des Vereinssitzes 

zum Polizei-Sportverein (PSV) offiziell beschlossen. Der vormalige Sitz beim 

Verein „Helfer Wiens“ im 7. Wiener Gemeindebezirk musste bereits 2022 

aufgegeben werden, da sich dieser Verein aufgelöst und die Agenden an die  

MA 68 (Feuerwehr und Katastrophenschutz) der Stadt Wien übertragen hat. 

Entgegenkommender Weise haben die ÖRAG-Vorstände Dr. Stefan Brezovich 

und Ing. Mag. (FH) Peter Scharinger mittels Domizilierungsvereinbarung 

übergangsweise einen Vereinssitz bei ÖRAG angeboten. Diese Vereinbarung 

endete mit der Verlegung zum endgültigen Vereinssitz beim PSV.  

 

Sämtliche Änderungen wurden ordnungsgemäß der Vereinsbehörde gemeldet. 

 

Aktivitäten 

 

 Projekt Rekrutierungsunterstützung 

Nach detaillierter Konzepterstellung und Kostenplanung in 

Zusammenarbeit zwischen den Abteilungen Öffentlichkeitsarbeit und 

Personal der LPD Wien und dem Verein sowie nach detaillierter Prüfung 

aller Unterlagen in den zuständigen Abteilungen der Stadt Wien und 

Vorlage im Finanzausschuss beschloss der Wiener Gemeinderat in 

seiner Sitzung vom 24. Mai 2023, dem Verein insgesamt 300.000 Euro 

für einen Projektzeitraum von zwei Jahren als zweckgewidmete 

Förderung zuzuerkennen. Die Fördersumme kommt Rekrutierungs-

maßnahmen der Wiener Polizei zugute. Dem von der LPD Wien 

geäußerten Bedarf entsprechend, mietete der Verein ein Straßenlokal in 

guter Frequenzlage für die niederschwellige Ansprache von 

Interessierten an einem Polizeiberuf an. Das Lokal konnte nach 
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intensiver Recherche dank aktiver Unterstützung durch unser 

Vereinsmitglied ÖRAG Österreichische Realitäten-Aktiengesellschaft 

gemäß den von der Polizei definierten Vorgaben gefunden werden. In 

Folge wurde die Immobilie der Wiener Polizei in Form eines Prekariums 

zur alleinigen Nutzung überlassen und den Anforderungen entsprechend 

baulich adaptiert und ausgestattet. Für die entsprechende Versicherung 

des Objekts fand Vereinsvorstand Dr. Franz Kosyna bei der Wiener 

Städtischen Versicherung Vienna Insurance Group die optimale Lösung.  

 

Zum Zeitpunkt der Erstellung dieses Berichts ist die offizielle Eröffnung 

der neuen Dienststelle in 1010 Wien, Schottenring 10, in Anwesenheit 

von Innenminister Mag. Gerhard Karner, Bürgermeister Dr. Michael 

Ludwig, Landespolizeipräsident Dr. Gerhard Pürstl und Vereins-

präsident KR Karl Javurek sowie Generalsekretärin Erika Gramann-

Bettstein, MBA, Vorstand Mag. Peter Gross und Rechnungsprüfer 

Heinz Gehl am 8. Jänner 2024 bereits erfolgt.  

 

Im Rahmen des Förderprojekts wurde – dem Bedarf der Personal-

abteilung der LPD Wien entsprechend – vom Verein zudem ein  

E-Fahrzeug VW ID Buzz Basic für Transporte zu relevanten Messen, 

HR-Tagungen und Recruting-Veranstaltungen angekauft, die Einbauten 

im Innenraum zweckentsprechend optimiert, außen polizeilich gebrandet 

und mit einem Signalbalken ausgerüstet. Das Fahrzeug ging nach 

Zustimmung des Innenministeriums in Form einer Schenkung in den 

Besitz der Wiener Polizei über. 

 

 Vereinsveranstaltungen 

o 1. Juni 2023: Vortragsveranstaltung „Cybercrime: Die Bedrohung 

aus dem Internet – Phishing, Malspam, Ransomware: Wie man 

moderne Gefahren erkennen und wirkungsvoll abwehren kann“; 
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Referent: MR Klaus Mits, B.A., M.A. (Bundeskriminalamt); Ort: 

Landespolizeidirektion Wien.  

o 23. Oktober 2023, Festveranstaltung aus Anlass des 50-jährigen 

Gründungsjubiläums; Redner (in der Reihenfolge ihres 

Auftretens): Bürgermeister Dr. Michael Ludwig; Bundesminister 

für Inneres Mag. Gerhard Karner; Vereinspräsident KR Karl 

Javurek; Landespolizeipräsident in Wien Dr. Gerhard Pürstl. 

Moderation: Oliver Polzer. Musikalische Umrahmung: Big Band 

der Polizeimusik Wien sowie Adi Hirschal und „Die brennenden 

Herzen“. Ort: Festsaal des Wiener Rathauses.  

 

 Materialien, Publikationen 

o Finanzierung der Festschrift „100 Jahre INTERPOL“ von Jurist 

und Historiker MMag. Dr. Michael Wladika; Editionen in Deutsch 

und Englisch, gefördert von der MA 7 Kulturabteilung der Stadt 

Wien, vom Republikfonds sowie vom Nationalfonds der Republik 

Österreich; Ausgabe an rd. 1.300 Kongressteilnehmende aus 161 

Nationen im Rahmen eines Galadinners im Wiener Rathaus aus 

Anlass der INTERPOL-Jubiläums-Generalversammlung in Wien in 

Anwesenheit von Vereinspräsident KR Karl Javurek und 

Generalsekretärin Erika Gramann-Bettstein, MBA.  

o Finanzierung einer repräsentativen Image-Broschüre mit Zahlen / 

Daten / Fakten über die Wiener Polizei zur besonderen 

Verwendung durch die Abteilung Öffentlichkeitsarbeit der LPD 

Wien. 

o Finanzierung einer repräsentativen Studie des SORA-Instituts 

über die Zufriedenheit der Bevölkerung mit den Polizistinnen und 

Polizisten in Wien. Einbezogen wurden auch neue Angebote wie 

z. B. die „Grätzelpolizisten“ oder die unterschiedlichen 

Möglichkeiten, mit der Polizei in Kontakt zu kommen (z. B. 
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Internet, E-Mail und Soziale Medien) bzw. die Zustimmung zu 

Online-Amtswegen und neuen Öffnungszeiten der 

Polizeiinspektionen usw. Ebenso wurden repräsentativ zur 

Wohnbevölkerung in Wien lebende Migrantinnen und Migranten in 

die Befragung einbezogen. Insgesamt ergab sich zu 77% eine 

„sehr gute“ bzw. „gute“ Zufriedenheit mit der Wiener Polizei, die 

auch in der Vertrauensfrage mit 74% Zustimmung vor anderen 

staatlichen Institutionen (Gerichte, Ämter, Behörden etc.) an erster 

Stelle rangiert. Die detaillierten Studienergebnisse wurden 

Landespolizeipräsident Dr. Gerhard Pürstl bei einem internen 

Präsentationstermin übergeben und sollen für Zielgruppen-

angepasste weitere Verbesserungen der polizeilichen 

Organisation und Arbeit herangezogen werden. 

o Finanzielle Unterstützung der Produktion des Jahreskalenders der 

Wiener Polizei sowie der festlichen Kalenderpräsentation in 

Anwesenheit der Vorstandsmitglieder Mag. Angelika Flatz und 

Mag. Josef Koppensteiner. 

o Finanzielle Unterstützung der Produktion einer CD der Big Band 

der Polizeimusik Wien und der festlichen CD-Präsentation in 

Anwesenheit von Generalsekretärin Erika Gramann-Bettstein, 

MBA. 

o Erstellung einer Dokumentationsbroschüre über die 

Festveranstaltung aus Anlass des 50-Jährigen Vereinsjubiläums 

für die Vereinsmitglieder (Versand mit dem „Weihnachtsbrief“ 

2023). 

o Kontinuierliche Mitgliederinformation durch jeweils aktuelle 

Berichte über Vereinsaktivitäten und Nachrichten aus dem BMI 

sowie der LPD Wien auf der Homepage www.polizeifreunde-

wien.at. 
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 Events 

o Finanzielle Förderung der PSV-Aktion „Gemeinsam sicher beim 

Schwimmen“ für Wiener Schulklassen; 

o Finanzielle Förderung des PSV-Sportfestes für junge Polizistinnen 

und Polizisten in Ausbildung; 

o Finanzielle Förderung eines Teambuilding-Events der 

Einsatzabteilung der LPD Wien. 

 

 Charity  

o Spende iHv 3.000 Euro, bereitgestellt über Vermittlung des 

Vereines von Direktor Dr. Alexander Kiss vom Österreichischen 

Wachdienst ÖWD, für die Wiener Lebenshilfe Werkstätten im  

1. Bezirk, übergeben bei einem gemeinsamen Besuch der 

Einrichtung am 19. Dezember 2023 mit Landespolizeipräsident 

Dr. Gerhard Pürstl, Vereinspräsident KR Karl Javurek und 

Generalsekretärin Erika Gramann-Bettstein, MBA. 

o Spende iHv 300 Euro für die Wiener Lebenshilfe Werkstätten für 

einen Kulturausflug im Frühsommer 2024. 

 

 Gesellschaftlicher Austausch 

o Finanzielle Unterstützung des Polizeiballs im Wiener Rathaus am  

3. Februar 2023 in Anwesenheit von Vereinspräsident KR Karl 

Javurek, Generalsekretärin Erika Gramann-Bettstein, MBA sowie 

den Vorstandsmitgliedern Mag. Peter Gross, Mag. Wolfgang 

Hammerer, Mag. Josef Koppensteiner und Dr. Franz Kosyna; 

Einladung internationaler Gäste des Herrn Landespolizeipräsidenten 

im Vorfeld des Balls zu einem Mittagessen im Wiener Rathauskeller; 

o Finanzielle Unterstützung der „Nacht der Filmmusik“ und des 

„Abendkonzerts“ (mit Beteiligung der bayerischen Polizeimusik) 

des Kuratoriums Polizeimusik Wien;  
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o Finanzielle Unterstützung eines Heurigenbesuchs im Rahmen der 

Konferenz der Kriminalpolizei-LeiterInnen der Nachbarländer auf 

Einladung der LPD Wien, mit Teilnahme von Mag. Josef 

Koppensteiner;  

o Teilnahme von Vorstandsmitgliedern an div. Veranstaltungen  

(z. B. Neujahrsempfang, Jahresabschlussfeste des PSV und der 

LPD Wien etc.). 

 

 Unterstützung der Fahndungsarbeit durch Ausschreibung von 

Belohnungen für Hinweise aus der Bevölkerung  

o Auslobung iHv 10.000 Euro für zielführende Informationen zur 

Täterausforschung im Zusammenhang mit den Mordanschlägen 

auf wohnungslose Personen in Wien. 

 

 Kooperation mit dem PolizeiSportVerein Wien 

Auf Basis der bestehenden Kooperationsvereinbarung mit dem Polizei-

Sportverein (PSV) erfolgte die Jahresförderung iHv 5.000 Euro. Im 

Gegenzug verfügt der Verein im PSV-Verwaltungsgebäude am 

Dampfschiffhaufen 2 über einen Büro-Arbeitsplatz und ein Archivlager. 

 

 

Der Verein der Freunde der Wiener Polizei dankt seinen Mitgliedern –

insbesondere auch jenen, die im Berichtsjahr neu aufgenommen wurden und uns 

verstärken – ebenso wie den Sponsoren und Spendern sehr herzlich.  

Ohne diese Unterstützung könnte der Verein seine Aktivitäten nicht im 

beschriebenen Umfang ausführen! 

 

Der Vorstand 

 

Bericht: Erika Gramann-Bettstein, MBA    Wien, im März 2024 


